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Der vom Werkhof gestaltete Kreisel an der Unteren Zollgasse in Ostermundigen ist definitiv 
ein erfreulicher Anblick

Blickfang
Der Sommer ist vorbei und aktuell ist punkto Dekorationen 
wieder fröhlich-bunt bis gruselig angesagt. 

WORBLENTAL

frech oder grimmig lachende Kürbisköpfe 
einen Blickfang. Wer nicht weiss, wie ein 
Kürbis am besten ausgehöhlt und verziert 
wird oder sich lieber in Gesellschaft ans 
Werk macht, findet in der Region verschiede-
ne Angebote. So bieten unter anderem der 
Eltern Verein Vechigen am 28. Oktober 
(elternverein-vechigen.ch, Anmeldung bis 

22.10.), der Quartierverein «Leben-
diges Oberfeld» am 30. Oktober 

(lebendigesoberfeld.ch, Anmel-
dung bis 28.10.) und der Welta-
cker Bern am 28. Oktober 
(Infos via weltacker-bern.ch, 

Kapazität beschränkt) je einen 
Schnitzevent an.� cfr

E
r ist zwar kein offizieller Feiertag, 
hat sich aber längst auch im Worb
lental etabliert: die Rede ist na
türlich von Halloween. Traditionell 

am Vorabend von Allerheiligen in der Nacht 
vom 31. Oktober auf 1. November gefeiert, ist 
der Brauch, der keltisch-irische Wurzeln hat 
und ursprünglich Geister abwehren sollte, ein 
Anlass, der gruselig-gute Herbststim-
mung verbreitet und zum kreativen 
Wirken einlädt.

Kürbis schnitzen
Neben Deko-Elementen wie Spin-
nen und Skeletten bieten beson-
ders selbst geschnitzte, verschmitzt, 

Lebensmittelallergien  
& Heuschnupfen lindern
Natürliche Hilfe bei Zöliakie, Laktoseintolleranz, 
Pollenallerige & Co. mit der EPI-Methode®

Gesundheitspraxis 
Rolf Allimann
Tel. 079 375 00 57
info@rolfallimann.ch
www.rolfallimann.ch

Zahn-Prothesen

www.mueller-zahnprothesen.ch

Stephan Müller dipl. Zahntechniker
3052 Zollikofen · Bernstr. 81 Tel. 031 911 10 12
3007 Bern · Brunnmattstr. 48 Tel. 031 371 58 58
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ren ist Pflicht. Das Ziel ist immer 
dasselbe: das Tier nicht unnötig 
leiden zu lassen.
�
Vom Wald auf den Teller
Für Hess gehört das Essen zum 
Ganzen: «Für mich gehört das 
dazu.» Nach dem Erlegen wird das 
Tier noch im Wald aufgebrochen 
und ausgeweidet. Danach geht es 
für ca. 3 Tage in einen Kühlraum 
und wird abgehängt, bevor es zer-
legt wird. Genau das reizt immer 
mehr Menschen – sich das eigene 
Fleisch zu holen, statt es im Su
permarkt zu kaufen. Auch der 
Frauenanteil ist in den letzten  
Jahren gestiegen und liegt inzwi-
schen bei rund zehn Prozent.

Mehr zum Thema Kochen mit 
Wild auf Seite 8.
� Rachelle Römer

 W
er im Herbst durchs 
Lindental fährt, 
kann Glück haben 
und am Hang meh-

re Gämsen entdecken – ein An-
blick, der viele überrascht, weil 
man Gämsen eigentlich im Hoch-
gebirge vermutet. Bejagt werden 
sie hier nicht: Das Lindental ist 
grösstenteils Jagdbanngebiet. 

Lorenz Hess präsidiert den Berner 
Jägerverband mit seinen 29 Ver-
einen. Unsere Region gehört zum 
Wildraum 6. Für jeden Wildraum 
legt eine Komission aus Jägern, 
Wildhut, Forst und Landwirt-
schaft jährlich fest, welche Tiere 
in welcher Zahl erlegt werden 
sollen – ausgerichtet an den Be-
dürfnissen von Natur und Land-
wirtschaft.

Patentjagd statt Revier
Bern ist ein Patentkanton. Wer die 
zweijährige Ausbildung und die 
Prüfung besteht, darf im ganzen 
Kanton jagen – vom Tal bis ins Ge-
birge. «Diese Vielseitigkeit ist das 
Schöne», sagt Hess. Treibjagden 
sind verboten, in der Gruppe dür-
fen höchstens fünf Personen zu-
sammen unterwegs sein. Der Reiz 
hat einen Preis: manchmal ist 
schlicht der Schnellere im Vorteil.

Hauptwild ist bei uns das Reh; der 
Bestand ist gut und stabil, Wild-
schweine sind kaum ein Thema. 

Bemerkenswert ist der Rothirsch. 
Das scheue, «heimliche» Tier hat 
sich in zwanzig Jahren stark aus-
gebreitet und rückt bis an die Ag-
glomeration vor. Dies trotz dem 
grossen Freizeitdruck im Wald: 
Spaziergänger, Biker, Pilzler und 
Sportler sind zu fast jeder Tages- 
und Nachtzeit unterwegs.

Ein Amt  
über das ganze Jahr
Dass Jagd Saisonsache sei, ist ein 
Irrtum. Hegetage gehören ver-
pflichtend dazu, auch ausserhalb 
der Jagdzeit. Und der Jagderfolg 
ist bescheidener, als man denkt: 
An mindestens zwei von drei  
Tagen kehrt ein Jäger ohne Beute 
heim. Von Oktober bis Mitte No-
vember, wenn dreimal wöchent-
lich auf Rehe gejagt werden darf, 
kommt ein fleissiger Jäger übers 
Ganze auf vielleicht drei Tiere.

Wichtig ist Hess die Haltung  
dahinter: «Man soll wegen der 
Freude am Jagen zu Jagd gehen, 
nicht wegen der Freude am 
Schiessen – dafür gibt es den 
Schiessstand.» Und wenn ein 
Schuss doch einmal nicht sitzt, 

rückt die Nachsuche aus. Rund 
um die Uhr hat ein Jäger mit aus-
gebildetem Schweisshund Pikett-
dienst; verletztes Wild aufzuspü-

Nicht der Schuss steht im Zentrum, 
sondern das Beobachten – Zeit in 
der Natur, mit Wetter, Licht und 
weitem Blick

Vor der Haustür auf der Pirsch
Im Wildraum 6 rund um den Bantiger wird gejagt – doch die Jagd ist weit mehr  
als der Schuss. Ein Gespräch mit Lorenz Hess, Präsident des Berner Jägerverbands, 
über Rehe, einen wanderden Rothirsch, die Gämsen im Lindental und die Frage,  
was ein Jäger das ganze Jahr über eigentlich tut.

WORBLENTAL

Kleines Weidmanns-Wörterbuch
Die Jäger pflegen eine eigene Sprache. Schweiss ist das Blut des 
Wildes – daher heisst der Nachsuchehund auch Schweisshund. 
Die Augen sind Lichter, die Ohren Lauscher, der weisse Fleck am 
Hinterteil des Rehs ist der Spiegel, und Aufbrechen meint das 
Ausweiden des erlegten Tieres. Selbst der Alltag ist voll davon: 
«Jemandem durch die Lappen gehen», «etwas zur Strecke bringen» 
oder «einen Bock schiessen» – alle stammen aus der Jägersprache.

Mehr zum Berner Jägerverband: 
https://bernerjagd.net

Hegetage – mehr als nur Jagen
Den grössten Teil des Jahres ist der Jäger ohne Gewehr unter-
wegs. Die Hegearbeit ist unbezahlt und kommt allen Wildtieren 
zugute – nicht nur den jagdbaren. Dazu gehört die Rehkitzret-
tung vor der Heumahd, heute oft per Drohne mit Wärmebildka-
mera; die Pflege von Hecken, Waldrändern und Feuchtgebieten; 
das Pflanzen einheimischer Bäume; der Schutz des Jungwuchses 
vor Wildverbiss sowie das Reinigen von Nistkästen. Schon vor der 
Prüfung leisten angehende Jäger mindestens 50 Hegestunden; 
aktive Berner Jäger zahlen nebst der Patentgebühr zudem jähr-
lich 60 Franken Hege- und 150 Franken Wildschadenbeitrag.

Lorenz Hess mit seinen zwei Hunden: Für die Nachsuche nach verletztem 
Wild sind speziell ausgebildete Schweisshunde unverzichtbar
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Bernstrasse 56, 3072 Ostermundigen
Tel. 031 931 10 11 info@metzgereiwuethrich.ch
Fax 031 931 54 10 www.metzgereiwuethrich.ch

WOCHENENDAKTION  
VOM 24. UND 25.10.2026

Der Backofen-Klassiker:

«Ofenschiffli»
Schweinshuftsteak mit Kalbsbrät 

Champignons, Speck & Zwiebeln 
Backzeit im Ofen: 20 Min. bei 200°C 

100g Fr. 3.80

«20-Min. Schale»
Dieses Mal: Hackfleischbällchen mit Butternüdeli,  

Cherrytomaten, Peperoni & Aubergine an Tomatensauce

Freitag ab 10 Uhr heiss: Fleischvogel mit Polenta

Kaufe Autos
fast aller Marken gegen Barzahlung.

Werden sofort abgeholt.

Tel. 079 322 20 53

✯Auto-Ankauf✯
Kaufe alle Marken ab Platz
Kilometer und Zustand sind egal;
Motorschaden, Getriebeschaden und 
Unfallauto.
Barzahlung mit fairem Preis
Schnelle Abholung, jederzeit erreichbar:
Tel. 079 629 24 44
Vielen Danke für Ihren Anruf (auch Sa/So)

Der Herbst ist die perfekte Zeit, um Ihren Garten auf den Winter
vorzubereiten. Wir kümmern uns darum, dass Rasenflächen, Beete
und Pflanzen gut durch die kalte Jahreszeit kommen und Ihr Garten

gepflegt in den Frühling startet. Ob Rasenpflege, Rückschnitt,
Laubentfernung oder Winterschutz – wir übernehmen die letzten

Gartenarbeiten des Jahres und sorgen für Ordnung und Sauberkeit.

Zeit für die Garten-Einwinterung!
Wir machen Ihren Garten winterfest!
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Unser Service - Ihre Freizeit!
031 921 00 00

www.christen-gartenpflege.ch

Jetzt 

Garten - ABO 

abschliessen

Geschwister Reinigung GmbH
Umzug & Umzugsreinigung, Räumungen
Frühlingsreinigung & Gartenunterhalt

Chrottegässli 1, 3065 Bolligen
www.geschwisterreinigung.ch
Tel. 078 614 10 43

Fusspflege Stettlen 
Dipl. Fusspflegerin, Mitglied des  
Schweiz. Fusspflegeverband (SFPV)
Bernstrasse 99B, Stettlen
Auf Wunsch Hausbesuche 
Brigitta Kapas 079 246 80 73

B R O C A N T E 
diesen Samstag von 10 bis 17 Uhr  

im Güterbahnhof Ostermundigen, Bahnhofareal 3
Viel Neues, Kurioses, Antikes, Verrücktes.

Wir freuen uns auf Sie ! lecorbeau.ch

Meine helfende Hand
Unterstützung/Hilfestellungen im oder 
um’s Haus, Hol- und Bringservices, 
Reparatur- und Montagearbeiten.
079 858 11 58
holzbauchristen@bluewin.ch

Gümligentalstr. 22
3073 Gümligen

T 031 931 41 70

www.betten-schweizer.ch
info@betten-schweizer.ch

Zentrum für gesunden Schlaf
SCHWEIZER GmbH

Endlich entspannt schlafen!
erholt aufwachen



Leute

 zeigt Leute	 Auch als E-Paper auf bantigerpost.ch	 info@bantigerpost.ch 

Helfer Jeremia Suter und Peter Müller,  
Abteilungsleiter Hochbau Ostermundigen

So atmosphärisch wird die Einstellhalle der 
Dreifachturnhalle wohl nie mehr aussehen

Judith, Urs, Camilla und Sascha haben sich warm 
angezogen. Gut so, denn die Temperaturen im 
Rohbau sind frisch

Max und Sherin aus Ostermundigen haben aus 
der Bantiger Post vom Anlass erfahren

Janine und Daniel genossen gemeinsam den 
besonderen Musikevent

Dennis und Sarah Volkens freuen sich auf das 
Baustellenkonzert Profimusikerin Rachelle Römer

Gerta Kohler-Roux, Beatrice Lüthi und  
Veronika Beffa gemeinsam am Konzert

Für einmal nicht Gastgeber, sondern selbst zu 
Gast: Lorenz und Marie vom KuHu11a

Mitarbeitende des Bauunternehmers  
Frutiger AG, die das Konzertvorhaben in 
verdankenswerter Weise unterstütze

Konzertbesuchende Monica Bauer aus 
Ostermundigen und Beat Jaggi aus Wabern

OSTERMUNDIGEN

 Baustellenkonzert
Gebannt lauschten vergangenen Samstag rund 200 Gäste dem Solokonzert von Harfenistin Rachelle Römer  
im Rohbau der Dreifachturnhalle in Ostermundigen. In einmaliger Atmosphäre  
durften die Anwesenden miterleben, was passiert, wenn die filigrane  
Konzertharfe auf den rohen Beton eines leeren Raums trifft, der  
Licht und Klang trägt: es entsteht schlicht Magie! cfr
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Einwohnergemeinde Bolligen
www.bolligen.ch

Rechtsverbindliche Publikationen unter: 
bolligen.ch/amtliches

Sonntag, 25. Oktober, 16.30 Uhr

L’Orchestre Festival – Evergreen 
Classics – Broadway and Beyond
Ein Konzertabend voller Erinnerungen, 
Emotionen und zeitloser Songs

Das 38-köpfige Orchester 
entführt in die goldene 
Broadway-Ära der 60er- 
bis 80er-Jahre. 
Die charismatische Sän-
gerin Einat Betzalel be-
geistert mit ausdrucksstar-
ker Stimme und grosser 
Bühnenpräsenz. 

Vorverkauf: www.reberhaus.ch

Einfaches Znacht ab 19.00 Uhr

Kunst Kultur Bantiger
www.qba.be

Mittwoch, 28. Oktober 2026, 19.30 Uhr 
im Reberhaus Bolligen

Autoren rund um den Bantiger, 2. Teil
Wer gerne liest, wer Freude hat an klangvol-
len Mundartgedichten, wer gerne eintaucht in 
eindrucksvolle Prosatexte, der sollte diesen 
Abend nicht verpassen. Im Zentrum stehen 
die Schriftstellerinnen Ruth Elisabeth Kobel 
und Helen Stark-Towlson sowie der Lyriker 
Peter Wyss. Erzählend, vorlesend, vortragend 
wirken mit: Martin Bauer, Robert Stark, Da-
niel Wyss, Esther Künzi und Dorothée Reize. 
Dazwischen gibt es musikalische Leckerbissen 
von Christine Lauterburg.

Vorverkauf: www.eventfrog.ch oder Abendkasse

Der wunde Punkt. 
Episoden aus dem Leben 
einer Spitex-Pflegefach-
frau im Berner Ober-
land. Elisabeth Kohler- 
von Siebenthal erzählt 
humorvoll aus ihrem  
neuen Buch. Das Buch
café déjà-lu, zusammen 
mit dem LOKWORT- 
Verlag, lädt Sie dazu ein: 

Mittwoch, 4. November, 19.30 Uhr, 
Gewölbekeller, Reberhaus Bolligen 

Anmeldung erwünscht an: 
dejalu.bolligen@gmail.com
Der Eintritt ist frei. Kollekte.

Wir freuen uns auf Sie.

Mitteilungen aus dem Gemeinderat
Kinder- und Jugendfachstelle Bolligen (kijufa)
Die Unterführung beim Bahnhof Bolligen in 
Richtung Eisengasse wurde neugestaltet und 
erscheint nun freundlicher und einladender.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Jugend-
lichen, die sich mit ihren Ideen und ihrer tat-
kräftigen Mitarbeit an der Neugestaltung be-
teiligt haben. 

Dank des gemeinsamen Engagements konnte 
ein Anliegen der Jugendlichen umgesetzt und 
ein wichtiger Beitrag zu einem attraktiveren 
öffentlichen Raum in Bolligen geleistet wer-
den. Vielen Dank für die tolle Zusammen
arbeit und die geleistete Arbeit!

Einwohnergemeinde Bolligen
Gemeinderat

Am Samstag, 28. November 2026, findet der 

48. Bolliger Schwimmtag
im Hallenbad Bolligen statt

Türöffnung ab 13.00 Uhr

Das Programm zu den Einzel- und Staffel-
wettkämpfen liegt im Hallenbad Bolligen auf 
und ist zu finden auf der Homepage der Ein-
wohnergemeinde Bolligen www.bolligen.ch 
unter «Schwimmtag».

Die Teilnahme und der Eintritt ins Hallenbad 
sind kostenlos. Nebst einem persönlichen 
Diplom erhält jede/r Schwimmer*in einen 
Preis! Bei unseren Schwimmwettkämpfen 
steht der Spass im Vordergrund und jede/r 
Schwimmer*in ist herzlich eingeladen, daran 
teilzunehmen (Minimalanforderung: 25 Meter 
schwimmen bis Jg. 2017 / 50 Meter schwimmen 
ab Jg. 2016).

Gerne nehmen wir Anmeldungen ab Montag, 
9. November 2026, via Online-Formular auf 
der Homepage der Gemeinde Bolligen entge-
gen unter www.bolligen.ch «Schwimmtag».

Wir freuen uns auf diesen grossen Bolliger 
Sportevent!

Einwohnergemeinde Bolligen
LKS Bolligen | Lokales Kultur- und Sportnetz

Einwohnergemeinde Bolligen
www.bolligen.ch

Die Fachgruppe Altersfragen Bolligen lädt zu  
einem bereichernden und unterhaltsamen 
Nachmittag ein.

Dienstag, 10. November 2026, 
14.00–17.00 Uhr, Reberhaus Bolligen

«Schutz und Würde im Alter» 
Infos aus der Gemeinde
–	Aktuelles aus der Gemeinde
–	Bedürfniserhebung Senior*innen: 
	 «Stand der Dinge» 

Mitwirkende u.a.
Unabhängige Beschwerdestelle für das Alter
Liselotte Roder

Gemeinde Bolligen
René Bergmann, Gemeindepräsident
Geo Taglioni, Gemeinderat Ressort Soziales

Da Capo al Vino
Internationale Folklore

Zum Abschluss lassen wir den Anlass bei 
einem offerierten Zvieri und gemütlichem 
Beisammensein ausklingen.

Ein herzliches «Merci» an die grosszügigen 
Bolliger Sponsoren!

Für die musikalischen Beiträge von Da Capo 
Vino: Elektro Wittwer, Radio TV Hofmann, Fri-
seurladen Hair System, Malerei Zimmermann

Für die ganze Blumendekoration: 
Mario Burkhard, Art Floral 

Eine Anmeldung ist nicht nötig!

Samstag, 31. Oktober, 20.00 Uhr 
Sonntag, 1. November, 16.00 Uhr

D’Tube vo Bärn – Theater mit Musik
Eine Hommage an Edith Piaf –  
letzte Zusatzvorstellungen

Was wäre, wenn der be-
rühmte «Spatz von Paris» 
nicht Edith, sondern Ani-
ta geheissen hätte und 
stattdessen aus dem Em-
mental gekommen wäre? 
Vielleicht hätte man dann 
unter den Lauben der Alt-
stadt «d’Tube vo Bärn» 
singen gehört. Das Thea-

tererlebnis ist eine berührende Hommage an 
Edith Piaf, ein musikalisches Andenken an die 
30er-Jahre und eine charmante Liebeserklärung 
an die Stadt Bern.

Vorverkauf: www.reberhaus.ch
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Impressionen aus dem Stück

«D’Tube vo Bärn» hat 
bereits im Frühling 
2025 das Publikum 

im Reberhaus in seinen Bann  
gezogen. Im Zentrum der vom 
Theaterensemble last scene aufge-
führten Produktion steht Anita, 
ein singendes «Meitschi» aus dem 
Emmental, das sich auf den Weg 
nach Bern macht, um ihren Traum 
zu verfolgen. In der Welt der «Ro-
ten Mühle» begegnet sie Men-
schen, Hoffnungen und Heraus-
forderungen, die ihren Weg 

prägen. Das Stück verbindet Thea
ter und Musik mit einer liebevol-
len Hommage an Edith Piaf, die 
1930er-Jahre und die Stadt Bern. 
Und ja, sogar die Bantiger Post er-
hält eine kleine Requisitenrolle.�
� cfr

Infobox
Reguläre Tickets für «d Tube  
vo Bärn» können ab sofort via 
reberhaus.ch/veranstaltungen 
reserviert werden.

«D‘Tube vo Bärn» kehrt zurück
Nach grossem Erfolg kehrt «D’Tube vo Bärn» am 31. Oktober und 1. November 2026 
für zwei definitiv letzte Zusatzvorstellungen ins Reberhaus Bolligen zurück. 

BOLLIGEN

Leseraktion
Möchten Sie 2 Tickets für das Stück «d Tube vo Bärn» vom Samstag, 31. Oktober um 20 Uhr im Reberhaus Bolligen gewinnen? 
Dann schreiben Sie uns bis spätestens Freitag, 23. Oktober 2026 eine Mail mit Namen und Adresse an redaktion@bantigerpost.ch 
mit Stichwort «d Tube vo Bärn». Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Nicht vergessen …

Uhr umstellen!

Am 25. Oktober ist es wieder soweit: in den 
frühen Morgenstunden des letzten Oktober-
sonntags findet der Wechsel von der Som-
merzeit auf die Winterzeit (MEZ) statt. Somit 
kann eine Stunde länger geschlafen werden, 
denn um 3 Uhr werden die Uhren auf 2 Uhr 
zurückgestellt.� cfr

Stehen wir am Abgrund?
Sicherheit in der Schweiz: 
Einblicke zur inneren und 
äusseren Sicherheit und 
den aktuellen sicherheits-
politischen Debatten.

Referent: Reto Nause, Mit-
glied der nationalrätlichen 
Sicherheitskommission

Zeit: Mittwoch, 28. Oktober 2026, 19.00 Uhr
Ort: Aula OSZ, Rain 5, 3063 Ittigen

Der Eintritt ist frei.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

DER ZIMMERMANN
IHR MALER

Rörswilstrasse 65
3065 Bolligen

Telefon 031 921 65 43
www.zimal.ch

MALEREI P.+A.
ZIMMERMANN GMBH

Tel. 031 931 15 01
info@bantigerpost.ch

Damit Sie wissen,
     was vor der Haustür passiert
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Amtliche Mitteilungen unter:
ittigen.ch/amtliches
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Värsli-Zyt
mit Fabienne Liechti
Värsli und Sprachspiele für Kinder  
bis ca. 4 Jahre in Begleitung

Mittwoch, 10.00 – ca. 11.00 Uhr
28. Oktober 2026 17. Februar 2027
16. Dezember 2026 24. März 2027
20. Januar 2027 26. Mai 2027
Keine Anmeldung erforderlich

Talgut-Zentrum 25
3063 Ittigen
Tel. 031 921 63 20
ittigen@kob.ch / www.kob.ch

Öffnungszeiten:  Mo, Di, Do  14.00 – 18.00 Uhr 
 Mi 9.00 – 12.00 / 14.00 – 18.00 Uhr
 Fr  14.00 – 19.00 Uhr
 Sa  10.00 – 15.00 Uhr

Zuhören 
Respekt 

Gute Lösungen entstehen selten dort, wo alle 
gleichzeitig reden. 

Sie entstehen dort, wo jemand zuerst zuhört. 

Jede Einwohnerin und jeder Einwohner erlebt 
die Gemeinde anders. Familien haben andere 

Die Gemeinde Ittigen hat für diese  
Ausgabe keine Gratulationen und  
amtliche Publikationen gemeldet. 

Anliegen als Seniorinnen und Senioren. Ju-
gendliche sehen Anderes als Menschen, die seit 
Jahrzehnten hier leben. Wer neu zuzieht, ent-
deckt Dinge, die Einheimischen längst selbst
verständlich geworden sind. 

Zuhören bedeutet deshalb mehr als höflich zu 
sein. Es bedeutet, die Sichtweise anderer ernst 
zu nehmen. 

Niemand kennt die ganze Wahrheit. 

Gerade deshalb lohnt sich das Gespräch 
miteinander. 

Eine Gemeinde, die zuhört, 
entwickelt sich weiter, 
ohne sich selbst zu verlieren.�  

www.bvi-ittigen.ch  

B
ereits viele schöne 
Herbstbilder haben un-
sere Redaktion erreicht. 
Ist auch Ihnen in den 

letzten Wochen ein tolles Herbstfo-
to gelungen, welches Sie mit uns 

Bantiger Post Foto Challenge 2026
 

und unserer Leserschaft teilen 
möchten? Schicken Sie uns Ihren 
selbst geknipsten Fotofavoriten 
der aktuellen Saison mit Namen, 
Wohnort und 1–2 Sätzen als Bildbe-
schrieb an redaktion@bantigerpost.

ch. Die schönsten und originellsten 
Fotos werden publiziert. Zudem 
prämiert die Bantiger Post die bes-
ten 3 Bilder mit je einem Gutschein 
im Wert von CHF 50.– aus dem lo-
kalen Fachgeschäft Ihrer Wahl. 

*Einsendeschluss ist der 23. Oktober 
2026. Teilnahmeberechtigt sind alle 
im Einzugsgebiet dieser Zeitung wohn-
haften Personen. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.� cfr

Easy LINEDANCE
Schnupperkurs 50+
für Anfänger/innen ohne Vorkenntnisse

Montags, 15.15 –16.15 Uhr  
ab 2. November
5 Lektionen à 60 Min.  
Total Fr. 90.— (inkl. Kursunterlagen)
Kursort: Untere Zollgasse 136,  
3063 Ittigen (Linedancepoint)
Kursleitung/Anmeldung:  
Ruth Kobi, 079 693 85 45
E-Mail: linedancepoint@gmail.com



Seite 8	 Bantiger Post Nr. 43, 21. Oktober 2026

Wildschwein-Geschnetzeltes mit Pilzsösseli
Ein Wildgericht muss weder teuer noch kompliziert sein. Dieses Ge-
schnetzelte gelingt mit wenigen Handgriffen – und mit dem Wild, das 
gerade erhältlich oder im Angebot ist. Entrecôte, Rücken oder Filet: 
Hauptsache zart.

Wild-Geschnetzeltes mit Pilzsösseli
Für 4 Personen

600 g Wildgeschnetzeltes, in dünne Streifen geschnitten 
(ich habe Wildschwein-Entrecôte in feine Streifen geschnitten)
Salz, frisch gemahlener Pfeffer
2 EL Öl (z.B. Olivenöl)
1 EL Butter
1 rote Zwiebel, fein gehackt
1–2 Knoblauchzehen, fein gehackt
300 g Pilze (saisonale Waldpilze oder Champignons), in Scheiben
2 dl Bouillon (Wildfond oder Rindsbouillon)
Optional: ein Schuss Weisswein
200 g Crème fraîche
1–2 EL gehackter Schnittlauch

Wildschwein-Geschnetzeltes 

mit Pilzsösseli, serviert mit 

Polenta, Rotkraut, Rosenkohl 

und karamellisiertem Birnenschnitz 

mit Preiselbeeren

Rezepte gekocht und präsentiert von Rachelle Römer

L
uc Bürki ist Jäger, ge-
lernter Metzger und lei-
denschaftlicher Koch. 
Aus Respekt vor dem 

Tier verwertet er möglichst alles, 
Innereien inklusive, und stöbert 
dafür auch in alten Rezepten. 
Seine wichtigsten Tipps:

Beim Einkauf
Wer Schweizer Wild sucht, findet 
dieses in der Metzgerei Stucki in 
Boll. Sie verkauft nämlich aus-
schliesslich regionales Wild aus 
dem Raum Bern. Das Wild aus 
Laden und Metzgerei stammt 
sonst fast immer aus dem Aus-
land – Österreich, Ungarn oder 
Neuseeland.

Mehr zu: Metzgerei Stucki, 
Worbstrasse 1, 3067 Boll, 
www.baerenmetzgboll.ch

Tiefgekühlt?  
Kein Problem, wenn…
…man richtig auftaut. Entschei-
dend ist langsames Auftauen über 
zwei Tage im Kühlschrank; so  
bilden sich die feinen Eiskristalle 
schonend zurück, ohne das Fleisch 
auszutrocknen.

Der häufigste Fehler
Zu langes Braten. Wild hat kaum 
Fett und wird darum schnell tro-
cken. Bürkis Devise: lieber zu kurz 
anbraten und bei Bedarf noch-
mals kurz in die Pfanne oder den 
Ofen.

Kochen mit Wild: Tipps vom Profi
Es ist wieder soweit: Die Jagdsaison ist eröffnet – und damit landet Wild in unseren Küchen. 
Doch Wild verzeiht keine Unaufmerksamkeit: Weil es kaum Fett hat, trocknet es schneller aus 
als jedes andere Fleisch. Mit dem richtigen Wissen gelingt es aber zuverlässig – Luc Bürki verrät, 
worauf es ankommt.

SAISONALE KÜCHE

Der «Böckeler»-Trick
Den strengen, typischen Wild- 
geschmack kann man steuern. 
Zwiebeln verstärken ihn, weil 
ihre Süsse das «Böckele» betont; 
Knoblauch dämpft ihn. Je nach 
Vorliebe wählt man das eine oder 
das andere.�

Rachelle Römer

Nachgefragt  
in der «Linde»
Auch Heinz Spühler, Wirt  
der «Linde Lindental» in Boll, 
kennt die Tücken des Wilds. 
Den häufigsten Fehler bringt 
er auf den Punkt: «Zu lange  
in der Pfanne.» Gewürzt wird 
sparsam: «Wacholder gehört 
ganz klar in die Beize. Sonst 
nur Salz und Pfeffer – Wild soll 
ja auch noch seinen Eigenge-
schmack haben.» In die Sauce 
kommen Waldpilze und ein 
selbstgemachter Jus, dazu die 
Kombination von Süsse und 
Alkohol – etwa Portwein oder 
Cognac mit Holunder. 

Dazu passt
Was Saison hat: Kartoffelstock, Polenta, Spätzli, Knöpfli oder Salz-
kartoffeln. Dazu Rotkraut, Rosenkohl, Pastinaken oder Bohnen – 
und für die süsse Note karamellisierte Marroni oder eine Birne mit 
Preiselbeeren. 

Gut zu wissen: Wildschwein immer durchgaren
 Anders als Reh oder Hirsch, die man rosa geniessen darf, sollte Wild-
schwein – auch aus kontrollierter Herkunft – stets ganz durchgegart 
werden (Vorsorge gegen Trichinen). In feine Streifen geschnitten 
bleibt es trotzdem zart. Statt Wildschwein eignen sich für dieses Re-
zept ebenso Reh oder Hirsch: Rücken, Filet oder fertig geschnittenes 
Wildgeschnetzeltes.

1.	Die Bratpfanne heiss werden lassen. Derweilen das Fleisch 
trockentupfen und mit Salz und Pfeffer würzen. Öl in der Pfanne 
heiss werden lassen. Die Streifen portionsweise kurz scharf 
anbraten – nicht zu viel aufs Mal, sonst zieht das Fleisch Wasser. 
Herausheben und in einer Schüssel beiseitestellen, damit der 
Bratsaft aufgefangen wird. 

2.	Hitze reduzieren. Butter in dieselbe Pfanne geben, Zwiebeln  
und Knoblauch darin glasig dünsten. Pilze zugeben und braten, 
bis die Flüssigkeit verdampft ist.

3.	Mit der Bouillon (und nach Belieben einem Schuss Weisswein) 
ablöschen, kurz aufkochen.

4.	Crème fraîche einrühren und die Sauce einige Minuten  
sämig einkochen. 

5.	 Fleisch samt ausgetretenem Saft zurückgeben und kurz darin 
erwärmen. Mit Salz und Pfeffer abschmecken. Mit Schnittlauch 
bestreuen und sofort servieren.
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www.ostermundigen.ch

Amtliche Mitteilungen unter:
ostermundigen.ch/amtlichePublikationen
 und in Papierform auf der Verwaltung einsehbar

Einladung Ausstellung KreAktiv
30. Oktober bis 1. November 2026

Auch dieses Jahr 
lädt die Ausstel-
lung KreAktiv wie-
der dazu ein, die 
vielfältige Kreativi-
tät in Ostermundi-
gen zu entdecken. 
Ostermundigerin-

nen und Ostermundiger ab 60 Jahren präsen-
tieren ihre Werke aus den unterschiedlichsten 
kreativen Bereichen. Kreativität verbindet Ge-
nerationen: Auch Schulklassen beteiligen sich 
an der Ausstellung und zeigen ihre Werke zum 
Thema «Wie sieht die Welt in 70 Jahren aus?». 

Datum	 Freitag, 30. Oktober 
	 bis Sonntag, 1. November

Ort	 Tell-Saal und Treffpunkt Mundige, 	
	 Bernstrasse 101, Ostermundigen

Programm
Freitag, 30. Oktober 2026
18–20 Uhr	 Vernissage & Musik Ensemble 	
	 der Musikschule Bantiger
18–21 Uhr	 Ausstellung
bis 24 Uhr	 Bar

Samstag, 31. Oktober 2026
10–20 Uhr	 Ausstellung
10–23 Uhr	 CaféBar KreAktiv – einfaches 	
	 Zmorge & Bistrobetrieb
14–16 Uhr	 Origami-Falten für alle – 		
	 Kreaktivworkshop mit 		
	 Andrea und Amélie Meyer

Sonntag, 1. November 2026
10–16 Uhr	 Ausstellung
  9–16 Uhr	 CaféBar KreAktiv – einfaches 	
	 Zmorge & Bistrobetrieb
16–17 Uhr	 Finissage & Musik Ensemble 	
	 der Musikschule Bantiger
Informationen
Pia Bähler (Mitglied Fachausschuss für Alters- 
fragen und Partizipationsforum «Stimmen 60+»): 
079 384 52 76 oder pia.baehler@gmail.com

Die Gemeinde Ostermundigen, der Fachaus-
schuss für Altersfragen, das Partizipationsgre-
mium «Stimmem 60+», der Kulturverein Mun-
dige, die Reformierte Kirche Ostermundigen 
sowie die Ausstellerinnen und Aussteller heis-
sen Sie herzlich willkommen zur Ausstellung.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Der Gemeinderat gratuliert

zum 80. Geburtstag 
Frau Ursula Jutzeler-Flühmann 
Forelstrasse 4, 3072 Ostermundigen 
24. Oktober 1946

Frau Stella Liscia Gliosca 
Wegmühlegässli 57A, 3072 Ostermundigen 
24. Oktober 1946
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LOTTO
Samstag, 24. Oktober 2026    13.30 – 18.30 Uhr
Sonntag,  25. Oktober 2026   11.30 – 17.30 Uhr

Gewinne: 
Gutscheine bis CHF 250.00 . Gefüllte  
Sporttaschen . Fruchtkörbe . Fleischpreise . 
Tablet’s . Notebooks . Gold

im Saalbau Tell 
Ostermundigen

27

Zu Beginn des Tages Gratisgang mit 2 Karten
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LOTTO
Samstag, 24. Oktober 2026    13.30 – 18.30 Uhr
Sonntag,  25. Oktober 2026   11.30 – 17.30 Uhr

Gewinne: 
Gutscheine bis CHF 250.00 . Gefüllte  
Sporttaschen . Fruchtkörbe . Fleischpreise . 
Tablet’s . Notebooks . Gold

im Saalbau Tell 
Ostermundigen

27

Zu Beginn des Tages Gratisgang mit 2 Karten

Für Ihr  
täglich Wohl.
Sanitäre Installationen und Apparate

Oberdorfstrasse 37  – 3072 Ostermundigen 
Tel. 031 931 51 15 – info@sanitaer-weiss.ch

sanitaer-weiss.ch

holzbau ag

Ihr Fachbetrieb für:

Umbau / Sanierung
Neubau / Holzrahmenbau
Energetische Erneuerung
MINERGIE-Fachpartner

Von der Natur das Holz von uns die Technik!

Sieber Holzbau AG
Radelfingenstrasse 126
3068 Utzigen
031 839 06 27

info@sieber-holzbau.ch 
www.sieber-holzbau.ch

H-Team GmbH
Zentweg 21F, 3006 Bern

info@h-team.ch/www.h-team.ch
Telefon 031 921 67 14 oder 079 439 21 21

Ihr H-TEAM für:
– Komplettlösungen im Bereich

Liegenschaftsdienst und Hauswartungen
– Räumungen – Entsorgungen – Transporte
– Umzüge – Pack- / De-Montage-Service
– Individuelle Reinigungen mit Abgabe-Garantie

40020 GU0663
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Haus  &  Garten
GARTENBAU ADRIAN SCHADEGG

Worbstrasse 186 – 3073 Gümligen
Tel. 031 951 05 19

www.adrian-schadegg.ch

Gartenbau – Gartenunterhalt – Umänderungen
Neuanlagen – Biotope – Innenbegrünung

Bewässerungen – Baumpflege

Aktionspreis Chf

Mehr auf STIHL.ch

Gerber Utzigen AG
Spirchen 142b 
3068 Utzigen

T  031 839 68 88
M info@gerber-utzigen.ch

290.-*

Der leise Allrounder
für alle Saughäcksel-
und Blasaufgaben

AKKU-SAUGHäcksler sha 56

Ergonomische Bedienung mit
drehbarem Handgriff 
40-l-Fangsack

ohne Akku und Ladegerät*

Alles im grünen Bereich
Haas Gartenbau AG                          
Weissenbühlweg 45
CH-3007 Bern
Telefon 031 371 61 61

Haas Gartenbau AG                         
Seftaustrasse 39
CH-3047 Bremgarten
Telefon 031 301 72 72

info@haas-gartenbau.ch                                
www.haas-gartenbau.ch

Moser Gartenbau & Pfl ege GmbH
Unterer Rainweg 11
3672 Oberdiessbach
079 215 45 64
mosergaerten@bluewin.ch
www.mosergaerten.ch
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Ihr Spezialist für 
Gartenunterhalt und 
Gartenpflege! 

Burkhard Gartengestaltung GmbH 
Selibühlweg 8, 3076 Worb 

Fon 079 208 31 06 
www.burkhard-gartengestaltung.ch

Achtung im Garten: 
Schützen wir unsere Igel!
Der eigene Garten ist für viele Igel ein wichtiger  
Lebensraum, doch lauern dort auch Gefahren.
Mit ein paar einfachen Massnahmen können Sie 
die nützlichen Tiere schützen:

Vorsicht bei der Gartenarbeit
Suchen Sie dichte Büsche, Laub- und Reisighaufen 
vor dem Mähen oder Zurückschneiden vorsichtig ab.

Mähroboter nachts ausschalten
Die Geräte erkennen kleine Igel oft nicht und können 
sie schwer verletzen. Lassen Sie Mähroboter daher 
nur tagsüber laufen.

Gefahrenquellen entschärfen
Decken Sie Kellerschächte ab und legen Sie  
eine Ausstiegshilfe (z.B. ein raues Brett)  
in den Gartenteich.

Unterschlupf bieten
Lassen Sie in einer  
ruhigen Ecke Laub- und  
Totholzhaufen liegen 
oder stellen Sie ein 
Igelhaus auf.

Kundengärtner Martin Scartazzini

schneiden und pflanzen 
mähen und pflegen 
gestalten und bauen
Spezialität:  
Gehölz-Formschnitte  
vom Garte-Gwafför

Tel. 079 333 64 52 / garte-zzini.ch

Jahrespflege nach Ihren  

Wünschen im Abo möglich

Worblaufen-Ittigen    Syt 35 Jahr di Garte-Gwafför!  
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Vor dem Start zu einer Woche mit Sport und Spass

Fussball, Reiten, Tanzen, Racket-
sport, Ski, Snowboard, Biken, 
Polysport: Auf die Jugendlichen 
warten Bewegung, Spass und un-
vergessliche Tage.
� ga

Spass und Bewegung 
standen im Mittelpunkt
Das tägliche Programm dauerte 
jeweils von 9.30 bis 16 Uhr und 
umfasste zwei abwechslungsrei-
che Trainingseinheiten, die von 
einem engagierten und motivier-
ten Trainerteam geleitet wurden. 
Die 6- bis 15-jährigen Kids konn-
ten nicht nur neue Fähigkeiten 
erlernen, sondern auch bereits die 
vorhandenen sportlichen Fertig-
keiten weiterentwickeln. Dabei 
standen die Freude an der Bewe-
gung und der gemeinsame Spass 
im Mittelpunkt.

Begeisterte Stimmen  
aus dem Camp
Während der Campwoche sorg-
ten zahlreiche Aktivitäten für un-
vergessliche Erlebnisse und jede 
Menge Spass. Yara (9) aus Rüfe-
nacht nahm bereits zum sechs-
ten Mal an einem Sportcamp teil: 

«Mir gefiel das Lotto und die Su-
per Games am besten.» Auch der 
12-jährige Valentin aus Rüfenacht 
war begeistert: «Das Trampolin-
gumpen gefiel mir am besten.» 
Campleiter Arthur Kubica zog 

ebenfalls ein positives Fazit: «Das 
Camp lief super, die Kids hatten 
viel Spass und waren mit grossem 
Eifer dabei.» 
Die nächsten Sportcamps stehen 
schon bereit (mssports.ch). Ob 

Die Kids konnten neue Freundschaften 
knüpfen

Das abwechslungsreiche Programm 
begeisterte die Kids

Der Spass stand stets im Zentrum

Begeisterte Kids im Polysportcamp in Worb 
In den Herbstferien, vom 5. bis 9. Oktober 2026, gastierte MS Sports mit dem ALDI 
Sportcamp in Worb. Insgesamt 28 Kinder und Jugendliche verbrachten eine spannende 
Woche mit unterschiedlichen Sportarten.

WORB

BILD DER WOCHE
Leckeres aus dem Garten
Die Apfelernte 2026 ist infolge Hitzesommer und Hagel leider auch 
bei dieser Leserin aus Ostermundigen wesentlich geringer ausge-
fallen als üblich. Der vom Ehemann gezauberte Kuchen ist augen-
scheinlich trotz der etwas klein geratenen Äpfelchen gelungen und 
soll vorzüglich gemundet haben.

Fo
to

s:
 z

vg
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Ausstellung

Kommen Sie vorbei und besuchen Sie die Ausstellung!

21. Oktober bis 11. Dezember 2026
Öffnungszeiten Bernapark Museum: Mi – So, 14 –17 Uhr

«Gruppenausstellung 
Fotografie und  
Skulptur im Dialog»
Gabriela Feldmann,  
Brigitte Hunziker, Eugen Perez
Die Pflanzen- und Blumenportraits von  
Gabriela Feldmann haben einen ganz  
persönlichen Charakter. 
Die gesammelten Holzstücke von Brigitte  
Hunziker verwandeln sich in Holzwesen,  
ohne ihren Charakter zu verlieren.
Eugen Perrez Fotografien fangen  
den Moment ein, wohlwissend, dass er  
nie wieder derselbe sein wird. 
Die Fotografin Gabriela Feldmann,  
die Holzsammlerin Brigitte Hunziker und  
der Fotograf Eugen Perez haben etwas  
gemeinsam: die Liebe zur Natur.

Wir laden Sie herzlich zur öffentlichen  
Vernissage der Künstler:innen ein:  
Dienstag, 27. Oktober 2026, von 17.30/18.00 bis 20.00 Uhr
Kommen Sie vorbei und entdecken Sie die inspirierenden 
Werke dieser talentierten Künstler:innen! 
Bernapark Museum – Kunstraum Thomas Demarmels
Bernapark 23, 3066 Stettlen

Willkommen in

Das Verteilgebiet der Bantiger Post

Worb

Ittigen
Bolligen

Ostermundigen
Stettlen

Vechigen/Boll/Utzigen

Krauchthal
Hub

Worb

Worblaufen

Hettiswil

BurgfeldSchlosserei AG
Bollstrasse 57
3076 Worb info@iseli-schlosserei.ch
031 839 47 07 www.iseli-schlosserei.ch

Ihr Partner rund um Metall

Lokales und Regionales

Weitergeben statt wegwerfen  

Im PERRON-3 in Boll können noch bis  
24. Oktober während den Öffnungszeiten 
frisch gewaschene Kleider vorbeigebracht 
werden. Angenommen wird gut erhaltene, 
saubere Kleidung für alle Altersgruppen – 
auch Kinderkleider. Nicht gefragt sind jedoch 
Unterwäsche, Socken, Accessoires, Schuhe, 
Bett- und Frottierwäsche. 

Am Samstag, 31. Oktober dürfen die guten 
Stücke am Hol-Nachmittag von 14 bis 17 Uhr 
schliesslich weiterziehen. Alle Kleider sind gra-
tis, wer möchte, darf aber gerne etwas Trink-
geld ins PERRON-3 Kässeli geben. Coffee to go 
und Snacks runden den gemütlichen Stöber-
nachmittag ab.� cfr

Die Gemeinde Stettlen hat für diese  
Ausgabe keine Gratulationen und  
amtliche Publikationen gemeldet. 
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Best Western Plus Hotel Bern
8.Stock | 566 m.ü.M. 

Zeughausgasse 9 | 3011 Bern
031 329 21 55 | attika@hotelbern.ch

6 Tage die Woche 
ab 15.00 Uhr geöffnet. 

Sonntags geschlossen. 

Nach dem 2:1-Sieg im 
Cup-Achtelfinal gegen 
den oberklassigen Kop-

piger SV büssten die Worber am 
Wochenende im Heimspiel gegen 
den FC Bethlehem beim 2:2-Un-
entschieden zwar zwei Punkte 
ein, doch an den Ambitionen und 
der Zuversicht von Cheftrainer 
Locher hat sich nichts geändert. 
Gegen Bethlehem bestimmte 
Worb das Spiel zwar über weite 
Strecken doch gelang es nicht, die 
Feldüberlegenheit in Tore umzu-
setzen. Wie schon im Cup gegen 
Koppigen traf zwar das 19-jährige 
Eigengewächs Andrea Cina zwei-
mal, doch sonst gab es für den 
Gastgeber nichts zu feiern – im 
Gegenteil. Sechs Minuten vor 
Schluss musste der SC Worb den 
Ausgleich einstecken. «Wir trau-
ern vor allem der Niederlage ge-
gen FC Orpund Safnern nach, 
sonst dürfen wir mit den bisheri-
gen Leistungen durchaus zufrie-
den sein», so Stephan Locher.  

Wieder erfreulicher sieht die Lage 
beim FC Bolligen aus, der zwar in 
der 2. Liga regional nach wie vor 
am Tabellenende steht, nach dem 
3:1-Sieg beim FC Grünstern aber 
den Anschluss wieder gefunden 
hat..� Pierre Benoit

Beim SC Worb bleiben  
die Ambitionen hoch
Nach der nicht optimal gelaufenen Vorrunde der 
vergangenen Saison läuft es beim Fanionteam des 
SC Worb wieder rund. Unter Coach Stephan Lo-
cher hat das junge Team zur Konstanz zurückge-
funden und zählt zusammen mit dem FC Zollikofen 
und dem FC Schönbühl b zum Spitzentrio, das im 
Frühling in der Gruppe 4 der 3. Liga den Aufsteiger 
in die 2. Liga regional unter sich ausmachen wird.

SPORT

Resultate und Ranglisten

SV Sumiswald – FC Konolfingen� 2:1
SC Grafenried – FC Roggwil� 2:2
SV Slavonija – FC Länggasse b� 3:2
FC Aemme – FC Utzenstorf� 2:3

Die Rangliste: 1. FC Ostermundigen 
10/27. 2. SC Burgdorf 10/23. 3. FC 
Länggasse b 10/21. 4. SV Slavonija 10/21. 
5. FC Langnau 10/19. 6. SC Grafenried 
10/16. 7. FC Langenthal 10/12. 8. FC 
Konolfingen 10/11. 19. FC Roggwil 10/7. 
10. FC Utzenstorf 10/7. 11. SV Sumiswald 
10/6. 12. FC Aemme 10/1.

Das nächste Spiel
FC Länggasse b –  
FC Ostermundigen (Sa, 16.30 Uhr)

3. LIGA, GRUPPE 4
SC Worb – FC Bethlehem� 2:2
FC Zollikofen – FC Aarberg� 2:0
FC Schönbühl b – FC Azzurri Biel b� 5:2
FC Orpund Safnern –  
FC Diessbach/Dotzigen� 3:2
FC Ins Müntschemier –  
SC Aegerten Brügg a� 2:4
SC Rüti bei Büren – FC Schüpfen� 3:2

Die Rangliste: 1. FC Zollikofen 10/26. 2. FC 
Schönbühl b 10/24. 3. SC Worb 10/23. 4. FC 
Ins Müntschemier 10/18. 5. SC Aegerten 
Brügg a 10/17. 6. FC Bethlehem 10/16. 7. 
SC Rüti bei Büren 10/16. 8. FC Orpund 
Safnern 10/12. 9. FC Azzurri Biel b 10/9.  
10. FC Diessbach/Dotzigen 10/4. 11. FC 
Aarberg 10/3. 12. FC Schüpfen 10/3.

Das nächste Spiel
FC Schüpfen – SC Worb (So, 10.15 Uhr)

4. LIGA, GRUPPE 4
FC Breitenrain – FC Ostermundigen� 2:1
FC Stettlen 08 – FC Stella Azzurra� 3:4
SC Worb – FC Goldstern� 1:7
FC Sternenberg – SC Bümpliz 78� 6:1
FC Galicia – FC Wyler� 2:3
AS Italiana – FC Weissenstein a� 1:1

Die Rangliste: 1. FC Goldstern 10/30.  
2. FC Weissenstein a 10/22. 3. FC 
Breitenrain 10/21. 4. AS Italiana 10/21.  
5. FC Galicia 9/15. 6. FC Ostermundigen 
10/14. 7. FC Wyler 10/13. 8. FC 
Sternenberg b 10/12. 9. FC Stella 
Azzurra 10/10. 10. SC Worb 10/9. 11. SC 
Bümpliz 78 10/4. 12. FC Stettlen 08 9/1. 

Die nächsten Spiele
FC Ostermundigen –  
FC Weissenstein a (Sa, 19.00 Uhr)
FC Stettlen 08 – FC Galicia (heute, 19.45 Uhr)
FC Wyler – SC Worb (Sa, 16.00 Uhr)

BERNER CUP, ACHTELFINAL
FC Ostermundigen (3. Liga) –  
FC Goldstern (2.)� 1:1, 5:6 n.P.
SC Worb (3.) – Koppiger SV (2.)� 2:1

FRAUEN, NATIONALLIGA B
FC Ostermundigen – AS Gambarogno � 4:0
FC Thun – FC Küssnacht am Rigi� 2:1
Etoile Carouge FC – FFV Basel� 3:0
FC Sion – FC Schlieren� 2:2
FC Lugano – FC Wil� 1:2
FC Winterthur – FC Oerlikon/Polizei ZH� 6:0

Die Tabelle
  1.	 FC Thun� 9/25
  2.	 FC Winterthur� 9/18
  3.	 FC Schlieren� 9/16

2. LIGA REGIONAL, GRUPPE 2
FC Grünstern – FC Bolligen� 1:3
FC Aarberg – FC Pruntrut� 2:0
Birse FC – FC Biel� 5:2
FC Herzogenbuchsee – FC Diaspora� 2:1
FC Aemme – FC Tavannes/Tramelan� 3:3
SV Lyss – Koppiger SV� 1:4
FC Moutier – FC Courrendlin-Courroux� 2:4

Das nächste Spiel
FC Bolligen – Birse FC (Sa, 16 Uhr)

Die Tabelle
  1	 FC Courrendlin-Courroux� 11/25
  2.	 FC Aarberg� 11/20
  3.	 FC Tavannes/Tramelan� 11/20
  4.	 FC Pruntrut� 11/18
  5.	 FC Biel� 11/17
  6.	 Koppiger SV� 11/17
  7.	 FC Grünstern� 11/16
  8.	 FC Moutier� 11/14
  9.	 FC Aemme� 11/14
10.	 FC Herzogenbuchsee� 11/13
11.	 FC Diaspora� 11/12
12.	 Birse FC� 11/10
13.	 SV Lyss� 11/9
14.	 FC Bolligen� 11/7

3. LIGA, GRUPPE 2
SC Ittigen – FC Länggasse a� 3:1
FC Bern 1894 – FC Breitenrain� 3:2
FC Makedonija – SC Bümpliz 78� 0:2
SC Thörishaus – FC Weissenstein� 4:2
FC Muri-Gümligen – FC Schönbühl a� 4:1
FC Prishtina – FC Wabern� 1:2

Die Rangliste: 1. FC Bern 1894 10/22. 2. 
FC Breitenrain 10/22. 3. SC Bümpliz 78 
10/22. 4. FC Wabern 10/21. 5. FC Prishtina 
10/16. 6. FC Muri-Gümligen 10/15. 7. SC 
Ittigen 10/13. 8. FC Weissenstein 10/11. 9. 
FC Länggasse a 10/9. 10. SC Thörishaus 
10/7. 11. FC Schönbühl a 10/6. 11. FC 
Makedonija 10/6.

Das nächste Spiel
FC Breitenrain - SC Ittigen (So, 18.15 Uhr) 

3. LIGA, GRUPPE 3
FC Ostermundigen – FC Langenthal� 4:2
FC Langnau – SC Burgdorf� 1:1

  4.	 Etoile Carouge FC� 9/15
  5.	 FC Küssnacht am Rigi� 9/14
  6.	 FC Wil� 9/14
  7.	 FC Ostermundigen� 9/14
  8.	 FFV Basel� 9/14
  9.	 FC Sion� 9/13
10.	 AS Gambarogno� 9/7 
11.	 FC Lugano � 9/4
12.	 FC Oerlikon/Polizei ZH� 9/0

Das nächste Spiel
FFV Basel –  
FC Ostermundigen (heute, 20 Uhr)

FRAUEN, 2. LIGA
FC Ostermundigen –  
FC Herzogenbuchsee� 4:0
FC Brig-Glis – FC Lerchenfeld	� 4:2
FC Nidau – Frauenteam Oberland Ost� 0:4
FC Blau-Weiss Oberburg –  
SC Holligen 94� 2:4
FC Weissenstein – FC Breitenrain� 1:4

Die Rangliste: 1. FC Ostermundigen 9/20. 
2. FC Breitenrain 9/19. 3. SC Holligen 94 
9/19. 4. Frauenteam Oberland Ost 10/19. 
5. FC Brig-Glis 9/16. 6. Femina Kickers 
Worb 9/14. 7. FC Blau-Weiss Oberburg 
9/10. 8. FC Weissenstein 9/8. 9. FC Nidau 
9/7. 10. FC Lerchenfeld 9/7.  
11. FC Herzogenbuchsee 9/2.

Die nächsten Spiele
Femina Kickers Worb –  
FC Brig-Glis (Sa, 20 Uhr)
FC Lerchenfeld –  
FC Ostermundigen (So, 10 Uhr)

FRAUEN, 3. LIGA, GRUPPE 1
FC Ostermundigen –  
Femina Kickers Worb a� 1:3
FC Langnau – FC Steffisburg� 1:1
FC Spiez – FC Wyler� 2:0
FC Bethlehem – FC Hünibach� 3:3

Die Rangliste: 1. FC Hünibach 9/20.  
2. FC Wyler 9/20. 3. FC Steffisburg 9/17.  
4. Femina Kickers Worb a 8/16. 5. FC 
Langnau 9/15. 6. FC Bethlehem 9/11.  
7. FC Spiez 9/10. 8. FC Bern 1894 8/9.  
9. FC Belp 7/3. 10. FC Ostermundigen 9/0.

Das nächste Spiel
FC Belp –  
Femina Kickers Worb a (So, 17.30 Uhr)

FRAUEN, 3. LIGA, GRUPPE 2
FC Besa Biel – FC Cols du Doubs� 2:0
FC Walperswil – FC Kirchberg� 7:1
FC Breitenrain – SC Aegerten Brügg� 4:0

Die Rangliste: 1. FC Breitenrain 8/19.  
2. Femina Kickers Worb b 8/17. 3. SC 
Aegerten Brügg 8/14. 4. FC Besa Biel 
8/13. 5. FC Walperswil 7/12. 6. FC Clos du 
Coubs 8/8. 7. Kirchberg 8/6. 8. FC Alle 
6/4. 9. FC Schüpfen 7/4.– Union Sportive 
Montfaucon Rückzug.

Die nächsten Spiele
Femina Kickers Worb b –  
FC Schüpfen (heute 20 Uhr)
FC Alle – Femina Kickers Worb b
FC Walperswil – FC Kirchberg
FC Besa Biel – FC Clos du Doubs
FC Breitenrain – SC Aegerten Brügg

BERNER CUP, ACHTELFINAL
FC Walperswil (3. Liga) – Femina Kickers 
Worb (2.) (heute nach Redaktionsschluss)
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Der Gemeinderat gratuliert

zum 100. Geburtstag 
Am 1. November 2026 kann
Frau Rosa Hodel den 
100. Geburtstag feiern.  
Der Gemeinderat wünscht alles Gute. 

zum 80. Geburtstag
Jürg Moog
Rüdenweg 28E, 3067 Boll
28. Oktober 1946

zum 85. Geburtstag
Peter Maurer
Oberer Strassackerweg 3, 3067 Boll
21. Oktober 1941

Edgar Untheim
Moosgasse 4, 3067 Boll
1. Oktober 1941

zum 92. Geburtstag
Miranda Zimmerli
Gummenweg 5, 3067 Boll
24. Oktober 1934

Annemarie Golser
Wohn- und Pflegeheim Utzigen
Wuhlstrasse 110A, 3068 Utzigen
30. Oktober 1934

Fritz Schüpbach
Grimmsmatt 267, 3068 Utzigen
1. November 1934

zum 95. Geburtstag
Elisabeth Blaser
Rainweg 27, 3068 Utzigen
23. Oktober 1931

zur Goldenen Hochzeit
Ruth und Jean-Claude Dubouloz
Gässlimattweg 3, 3067 Boll
23. Oktober 1976

Pumptrack-Training begeistert Boll –  
und weckt Hoffnungen auf eine 
fixe Anlage
An einem Freitagnachmittag im September 
wimmelte es beim mobilen Pumptrack bei der 
Oberstufenschule in Boll nur so von begeister-
ten Kindern mit ihren Velos. Sie alle freuten 
sich auf die Trainingsstunde mit Sam vom RRC 
Bern. Sam kennt sich auf dem Pumptrack bes-
tens aus und zeigte den jungen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern, worauf es beim Fahren 
ankommt. Nach einem kurzen Aufwärmen auf 
dem Rasen ging es los – zuerst zu Fuss, danach 
mit dem Velo. Sam zeigte die richtige Technik 
und gab wertvolle Tipps: «Immer wieder klein 
und gross machen und auch in den Kurven 
schön in der Mitte fahren». Die Kinder wa-
ren mit Begeisterung dabei und konnten das 
Gelernte gleich auf der Strecke ausprobieren. 
Der Anlass war einer von dreien, richtete sich 

an Kinder und Jugendliche und wurde mit Un-
terstützung des Elternvereins organisiert. Auch 
Gemeindepräsidentin Nadia Lützelschwab und 
Gemeinderat Stefan Hintermeister waren vor 
Ort. Letzterer liess es sich nicht nehmen, den 
Pumptrack gleich selbst auszuprobieren. Auch 
er könnte sich einen fixen Pumptrack in Boll 
gut vorstellen. Mit dabei war auch Benjamin 
Rupp, Präsident des Vereins Pumptrack Boll. 
Er nutzte die Gelegenheit, mit der Gemeinde-
präsidentin über die Zukunft der Anlage und 
die laufende Teilrevision der Ortsplanung zu 
sprechen. Denn der mobile Pumptrack hat 
in den letzten Wochen gezeigt, wie gross das  
Interesse ist.

Bike-Trainer Sam

Gemeindepräsidentin Nadia 
Lützelschwab im Gespräch 
mit Benjamin Rupp

Gemeinderat  
Stefan Hintermeister Kids auf dem Pumptrack

«Der mobile Pumptrack wurde bisher intensiv 
genutzt und wir haben viele positive Rückmel-
dungen erhalten», erzählt Rupp. Viele Kinder 
und Jugendliche besuchten den Ort mit ihren 
Eltern, Grosseltern, Gottis und Göttis. So wur-
de der Pumptrack zu einem Treffpunkt für ver-
schiedene Generationen und bot neben Bewe-
gung und Spass auch Raum für Begegnungen. 
Für den Verein ist deshalb klar: Bei einem fixen 
Pumptrack soll nicht nur die sportliche Nut-
zung im Vordergrund stehen. «Auch der Begeg
nungsort wäre ein wichtiger Bestandteil», sagt 
Rupp. 

Einziger negativer Punkt war der Lärm. «Bei 
einer fixen Anlage ist der Lärm nicht mit dem 
der mobilen Variante vergleichbar», versichert 
Rupp. 

Wie es mit der Teilrevision der Ortsplanung 
und damit auch mit der Idee eines fixen 
Pumptracks weitergeht, wird sich zeigen. Der 
Verein blickt gespannt auf die nächsten Schrit-
te und bedankt sich bei der Gemeinde für die 
finanzielle und organisatorische Unterstützung 
des mobilen Pumptracks. Auch der Gemeinde-
rat ist erfreut über die tollen Events und die 
Begegnungsmöglichkeiten, die durch den mo-
bilen Pumptrack in Boll entstanden sind.  

Einwohnergemeinde Vechigen

Kasperlitheater Chlämmerlibühne
«D’Buchwehprinzässin»

Prinzessin Sophie verbringt 
ihre Ferien bei Kasper. Dort 
soll sie lernen, nicht mehr 
so stolz und eingebildet zu 
sein. Das ist gar nicht so 
einfach! Beim Einkaufen 
stiehlt Söpheli ein Täfeli 
und muss eine schlimme 
Erfahrung machen. 

Zum Glück gibt es die Kräuterfrau Marie und 
Kasper, die gemeinsam dafür sorgen, dass am 
Ende doch noch alles gut kommt. 

Erzählt wird das Kasperlitheater von Iris Ko-
cher. Das Stück eignet sich für Kinder ab 4 Jah-
ren. Erwachsene sind herzlich willkommen. 

Samstag, 31. Oktober 2026
10.30 Uhr und 13.30 Uhr 
Pfrundscheune Vechigen

Türöffnung jeweils 20 Minuten 
vor Vorstellungsbeginn

Eintritt: CHF 5.– / Person
Reservation erforderlich: kultur@vechigen.ch 
oder 031 838 00 22

Bitte bei der Reservation die gewünschte Vor-
stellungszeit angeben.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kulturkommission Vechigen

Konzert und Theater
Oberstufenschule Vechigen, Boll

Samstag	   7. November 2026	 20.00 Uhr
Sonntag	   8. November 2026	 14.00 Uhr
Freitag 	 13. November 2026	 20.00 Uhr
Samstag 	 14. November 2026	 20.00 Uhr

Eintritt: CHF 15

Reservation (ohne Sonntag) ab 20. Oktober 2026
– per Telefon 031 839 49 53
– online www.jkecho-boll.ch/reservation

Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch 
an unseren Unterhaltungsanlässen!

– Konzert Jodlerklub Echo Boll
– Konzert vereinsinterne Kleinformation
– Konzert Bantiger Chinderchörli (Sonntag)
– Theater «WG Wahnsinn»
– Unterhaltung und Tanz (ohne Sonntag)

Herzlich lädt ein

Jodlerklub Echo Boll
www.jkecho-boll.ch

Voranzeige – Vechigen jodelt!
Konzerte 4. April 2027
www.jkecho-boll.ch/vejo27

Tel. 031 931 15 01
info@bantigerpost.ch

Meine Region und meine
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Aktive Vereine stellen sich vor

Alles begann mit einer spontanen Idee  
unter drei Geschwistern und Freunden: Warum 
gründen wir nicht unseren eigenen Australian- 
Football-Club? Keiner von uns hatte diesen 
Sport zuvor je gespielt. Doch aus dem Scherz 
wurde Ernst, und im März 2026 gründeten 
wir in Habstetten die Bern Bears AFC.

Als fünfter Club der Schweiz wurden wir Teil 
von AFL Switzerland, einer Gemeinschaft,  
für deren Unterstützung und Freundschaft wir 
unendlich dankbar sind.

Australian Football, auch «Footy» genannt, 
ist eine dynamische australische Mannschafts-
sportart, bei der ein ovaler Ball gekickt oder 
mit der Faust weitergespielt wird. Der Sport 
vereint Schnelligkeit, Ausdauer, Geschicklich-
keit und Zusammenhalt.

Heute trainieren jeden Montag über 20 Spie-
lerinnen und Spieler auf dem Sportplatz des 
Oberstufenzentrums Eisengasse (OzE) in Bol-
ligen – wo viele von uns selbst zur Schule ge-
gangen sind.

Das Herzstück unseres Vereins sind unsere 
Mitglieder. Unser Präsident Enea Pirkheim en-
gagiert sich mit viel Herzblut, unterstützt von 
seinem Bruder und Vizepräsidenten Elias Pirk-
heim. Coach Andri Meyer geht in seiner Rolle 
regelrecht auf, während sich Emilia Heufelder 
und Alina Pirkheim als Schweizer Heads of 
Women’s für die Förderung des Schweizer 
Frauen-Footys einsetzen.

Obwohl in der Schweiz eigentlich in gemisch-
ten Teams gespielt wird, konnten wir bereits 
in unserer ersten Saison ein eigenes Männer- 
und Frauenteam stellen und unseren ersten 
Frauenmatch organisieren.

Für unsere Matches reisten wir gemeinsam 
durch die Schweiz. Einige von uns durften so-
gar international an der Champions League in 
Lyon und am Euro Cup in Newcastle antreten.

Australian Football Club 

Bern Bears

Allgemeine Daten über den Verein 
Name des Vereins:   
Bern Bears Australian Football Club

Gründungsjahr: 2026

Erster und aktueller Präsident:  
Enea Pirkheim

Anzahl Mitglieder: 25 Aktive        

Voraussetzung für eine Mitgliedschaft:
Freude am Sport, regelmässige Trainings- 
teilnahme und die Offenheit, etwas Neues 
zu lernen. Bei uns zählt nicht, wie viel 
Erfahrung du mitbringst, sondern die  
Begeisterung, die du mit uns teilst.  
Wenn du also Teil unserer einzigartigen 
Aussie-Footy-Community werden  
möchtest, bist du bei uns jederzeit herzlich  
willkommen – ganz unabhängig von Alter, 
Geschlecht oder sportlicher Erfahrung! 

Clublokal:  
Sportplatz OzE Oberstufenzentrum  
Eisengasse in Bolligen, Eisengasse 3, 
3065 Bolligen

Probetag/Treff: Wir trainieren jeden  
Montag um 19.00 Uhr auf dem Sportplatz 
des Oberstufenzentrums Eisengasse (OzE) 
in Bolligen.

Alle sind jederzeit herzlich willkommen! 
Komm einfach vorbei und mach mit –  
wir freuen uns auf dich!

Das Vereinsmotto lautet:  
One Team. One Family. One Roar. «Bears»

Kontaktadresse für Interessierte:
DM auf Instagram an @bernbearsafc, 
per E-Mail an bernbearsafc@hotmail.com 
oder einfach direkt ins Training kommen :)

Unsere Foto- und Videografen Joscha Tschanz 
(IG: @joschatschanz) und Maël Duwan (IG: 
@duwanmael), die selbst aktiv mitspielen, hal-
ten unsere schönsten Momente fest, die wir fleis-
sig auf Instagram unter @bernbearsafc teilen. 
Auch Spieler Joasch Roth (IG: @swisskiwi_art) 
bringt sich kreativ ein und hat unsere Logos 
und Jerseys designt.

Was als Witz begann, ist zu einer einzigarti-
gen Gemeinschaft und grossen Familie heran-
gewachsen – grösser, als wir es uns je hätten 
vorstellen können. Wer Teil unserer Community 
und unserer weiteren Reise werden möchte, 
ist jederzeit von Herzen willkommen!

Montagabend in der Eisengasse in Bolligen Coach Andri

Clubpräsident Enea in Aktion

Unsere Frauen am Euro Cup in Newcastle

Heads of Women’s

Seite 00 Bantiger Post Nr. 00, 00. Monat 2026

Möchten auch Sie Ihren

Verein vorstellen?
Dann schreiben oder e-mailen Sie an:

Bantiger Post, Serie «Vereine»

Seestrasse 26, 3600 Thun, info@bantigerpost.ch

Gerne schicken wir Ihnen die Unterlagen.

Innerhalb dem Einzugsgebiet (Gemeinde Bolligen,  

Ittigen, Ostermundigen, Stettlen, Vechigen, Worb 

oder Krauchthal) gratis, ausserhalb des  

Einzugsgebietes Fr. 250.—.

Publikationen von politischen Vereinen werden nicht  

veröffentlicht. Im Übrigen gelten die AGB.
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Hilfe in 
schweren
Stunden

Individuelle Bestattungen

finis GmbH
Bernapark 1 | 3066 Stettlen

info@finis.ch | finis.ch
T: 031 944 44 00 (24h)
M: 079 671 50 53

indiviuelle 
bestattungenfinis gmbh 

individuelle bestattungen

bernstrasse 1
3066 stettlen

24 h 031 944 44 00 
info@finis.ch

Thomas Müller Bestattungsdienst
Ihr Bestatter in Ostermundigen, Ittigen,
Bolligen, Stettlen, Worb und Region
Bernstrasse 24b, 3072 Ostermundigen
www.bestattungsdienst-müller.ch
031 839 00 39 

Der Regionale Sozialdienst Stettlen-Vechigen ist ein 
kleiner, polyvalenter Sozialdienst. Neben der Sozialhilfe 
und dem Kindes- und Erwachsenenschutz, ist die Schul-
sozialarbeit unser drittes grosses Standbein.
Per 1. März 2027 oder nach Vereinbarung suchen wir eine

Fachperson Schulsozialarbeit 60% 
Die detaillierte Stellenausschreibung finden Sie auf der Home-
page der Gemeinde Vechigen unter der Rubrik Verwaltung, 
offene Stellen.

Offene Stelle: 
Schulbuschauffeur/-in Kat. D1
Gemeinde Bolligen (20–60%)

Verantwortungsvoll. Zuverläsig. Menschlich. 

Mehr Infos:  
www.gerber-busreisen.ch 

Bestat dienst
B Ä R T S C H I

Lindenmattstrasse 4 – 3065 Bolligen

Telefon 031 921 18 18
www.baertschi-bestattungen.ch

Wir stehen Ihnen rund um die Uhr als kompetenter
Ansprechpartner zur Verfügung.

BestatBärtschi Bestattungen AG
Lindenmattstrasse 4 – 3065 Bolligen

Telefon 031 921 18 18
www.baertschi-bestattungen.ch

Wir stehen Ihnen rund um die Uhr als kompetenter 
Ansprechpartner zur Verfügung.

dienst
B Ä R T S C H I

Lindenmattstrasse 4 – 3065 Bolligen

Telefon 031 921 18 18
www.baertschi-bestattungen.ch

Wir stehen Ihnen rund um die Uhr als kompetenter
Ansprechpartner zur Verfügung.

Worblentalstrasse 161 – 3065 Bolligen

Telefon 031 921 18 18
www.baertschi-bestattungen.ch

Wir stehen Ihnen rund um die Uhr als kompetenter
Ansprechpartner zur Verfügung.
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Zum Gedenken

Selbstbestimmt und vorgesorgt. So stelle ich mir meinen Abschied vor.

Maya Vifian Anita Neuenschwander Sabine Siegenthaler

Arche Bestattungen
Bernstrasse 40 
3072 Ostermundigen

031 932 20 21 
www.arche-bestattungen.ch

Du warst mein Licht, das ewig schien.
Du warst der Mensch, der mit mir lachte und weinte.  
Du warst bei mir in hellen wie in dunklen Zeiten. 
Danke mein Spatz

E. Jeannette Wieland
26. Februar 1942 – 30. September 2026

Gottes Engel haben den Auftrag, dich auf all deinen Wegen  
zu behüten. In der hohlen Hand tragen sie dich, damit dein Fuss 
nicht an einen Stein stosse. Psalm 91,11-12

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Kreis auf dem Friedhof Bolligen 
statt.

Traueradresse: Silvia Lüthi, Einschlagstrasse 21, 3065 Bolligen

Danksagig

Di grossi Aateilnahm het üs töif berüert. Mir danke allne härzlech, wo ar

Heidi Jaberg-Hostettler 
mit Gedanke, Wort, Briefe, Blueme, Schpände u ihrer Teilnahm ar 
Abdankig di letschti Ehr erwise hei.

Mir danke o für alli Zuewändige u Umarmige, wo mir hei dörfe erfahre.

Mir danke dr Frou Pfrn. Judith Breakey für ihre pärsönlech gschtaltet 
Abschidsgottesdienscht, dr Organischtin Frou Walsoe für ds passende 
Orgelschpil, dr Frou Dr. Neumeister für di jahrelangi engagierti Betröiig, 
em Pflegeteam vom Pflegeheim Tilia Ittigen für di gueti Pfleg u em 
Patrik Bärtschi vo dr Bärtschi Bestattungen AG für di hilfriichi Begleitig.

Ostermundigen, im Oktober 2026 D Truurfamilie

Nick Wülfert | Sacha Hänni | Alessandro Ardu

Das Leben kommt aus dem Wasser.
Das Leben geht in das Wasser. 

Die Wasserbestattung 
folgt diesem Kreislauf.

das andere
Bestattungsunternehmen

031 332 44 44  Bern-Mittelland
032 325 44 44  Biel-Seeland
033 223 44 44  Thun-Oberland

www.aurora-bestattungen.ch

Hilfe in 
schweren
Stunden

Die Blätter fallen, fallen wie von weit,
als welkten in den Himmeln ferne Gärten;
sie fallen mit vereinender Gebärde.

Und in den Nächten fällt die schwere Erde
aus allen Sternen in die Einsamkeit.

Wir alle fallen. Diese Hand da fällt.
Und sieh dir andere an: es ist in allen.

Und doch ist Einer, welcher dieses Fallen
unendlich sanft in seinen Händen hält.

Rainer Maria Rilke 

In stiller Trauer 
nehmen wir Abschied 
von unserem geliebten 
Mami, Grossmuetti, 
Schwiegermutter, 
Schwägerin und Tante

Christa Bertsch 
13. November 1931 – 6. Oktober 2026

Nach einem reich erfüllten Leben durfte sie in ihrem 95. Lebensjahr 
friedlich einschlafen.

In unseren Herzen lebst du weiter

Marcel und Marianne Bertsch-Junger
René Bertsch mit Antonella
Susan Bertsch und Bruno Romang mit Marco
Verwandte, Freunde und Bekannte 

Zur Abschiedsfeier, am Mittwoch, 28. Oktober 2026 um 15.00 Uhr in 
der katholischen Kirche Guthirt in Ostermundigen seid ihr herzlich 
eingeladen.

Die Asche wird zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familien-
kreis der Natur übergeben.

Wer Christa ehren möchte, kann statt Blumen die Stiftung Siloah, 
3073 Gümligen mit einer Spende unterstützen.  
IBAN CH40 0023 5235 1049 4401 A, Vermerk: «Christa Bertsch».

Traueradresse: Susan Bertsch, Alte Strasse 57, 3792 Saanen



Bantiger Post Nr. 43, 21. Oktober 2026	 Seite 19

  Wichtige Telefonnummern 

Notfalldienste
Notfallnummer	 112
Polizei 	 117
Feuerwehr / Ölwehr	 118
Die dargebotene Hand (24 Std.)	 143
Sanitätsnotruf	 144
Vergiftungsnotfälle	 145
Notrufnummer für Kinder und Jugendliche	 147 
(24 Stunden per Telefon und SMS erreichbar und kostenlos)	

Zahnärztenotruf SSO	 031 529 60 60
Kinosch Notaufnahme für Kinder	 031 381 77 81
NAG Notaufnahme für Jugendliche	 031 381 79 07

Spitäler
Frauenklinik Bern	 031 632 10 10
Inselspital 	 031 632 21 11
Engeriedspital	 031 366 31 11
Lindenhofspital	 031 300 88 11
Sonnenhofspital	 031 358 11 11
Tierspital Bern	 031 684 23 15

Kirchgemeinde Bolligen

Fr	 23.10., 16.30 KGH: Generationen- 
	 werkstatt ist offen für Jugendliche,
	 Erwachsene und Familien.
Sa	 24.10., 19.00	KGH: Bühnenlabor 
	 «Die Zukunft von gestern» Première.
So	 25.10., 9.30 KGH: Kindergottesdienst 		
	 mit Elisabeth Michel. Biblische  
	 Geschichten, gemeinsam feiern –  
	 etwas gestalten.
	 10.00 Kirche: Erntedank-Gottesdienst 		
	 mit dem Jodlerchörli Gysnau-Fluh unter  
	 der Leitung von Fred Bauer, mit 
	 Organistin Annette Hählen, Pfrn. Judith  
	 Breakey und Franziska Vogts. Rückblick  
	 auf die Seniorenferien im Appenzell.  
	 Anschliessend Apéro im Kirchgemeinde- 
	 haus mit Verkauf fürs HEKS.
	 17.00 KGH: Bühnenlabor 
	 «Die Zukunft von gestern».
Di	 27.10., 9.00 KGH: Deutsch-Café.
Mi	 28.10., 6.45 Kirche: Frühgebet.

Kirchgemeinde Ittigen

Do	 22.10., 9.30–11.00: MuKi-Träff. 
	 Auskunft: C. Müller, 031 921 50 74.
Fr	 23.10., 9.30–11.00: MuKi-Träff.
	 19.00–21.00: Girls Only für Girls 
	 ab 5. Klasse. Auskunft: N. Loosli, 
	 079 530 04 57.
Sa	 24.10., 19.00–23.00: Food and Blessing 	
	 für Alleinerziehende. 
	 Auskunft: T. Weyrich, 031 921 03 07.
So	 25.10., 9.30: Kirche trifft KiGo – 
	 ein Gottesdienst für Jung und Alt, 
	 mit Pfrn. B. Stankowski und KiGo- 
	 Team. Gleichzeitig Kinderhüte für 		
	 jüngere Kinder im Amtstrakt.
	 11.00–12.30, KGH: «Was bleibt, wenn 		
	 ein Mensch fehlt: über Trauer, Erinnerung 	
	 und den Weg zurück ins Leben.» Vortrag 	
	 mit Claudia Riedel und Cindy Eggs.
	 19.00: SurPraise Jugendgottesdienst.
	 19.30, Worblaufen Casappella: Abend-		
	 gottesdienst, mit Pfrn. B. Stankowski.
Di	 27.10., 15.00–17.00: Café International 		
	 für ukrainische Geflüchtete und andere 	
	 Interessierte. Auskunft: A. Scheuing, 		
	 079 320 11 11.
Mi	 28.10., 9.30–11.00: MuKi-Träff.
	 14.30–17.30: Café Türmli Lismi-
	 Nachmittag. Auskunft: E. Thüler, 
	 078 816 41 44.

	 wirkung des Gemischten Chors Littewil, 	
	 anschliessend Kirchenkaffee, 
	 Kirche Vechigen.
Mo	26.10., 8.45: Interkultureller Treffpunkt 	
	 und Eltern-Kind-Spielgruppe, 
	 Pfarrei St. Martin. 
Di	 27.10., 14.30: Stricken im PERRON-3.
Mi	 28.10., 14.00: Kreativ durch’s Jahr, 		
	 Pfrundscheune.
	 18.00: Roundabout Kids, 
	 Pfrundscheune.
	 19.15: Roundabout Youth, 
	 Pfrundscheune.

Amtswochen
KW 43: Pfr. Matthias Felder
KW 44: Pfr. Philippe Ammann

Römisch-katholische Kirche

Ostermundigen, Kirche Guthirt

Sa	 24.10., 18:00: Santa Messa.
So	 25.10., 10.05: Kommunionfeier,  
	 Antonia Manderla.
Mi	 28.10., 9.00: Kommunionfeier,  
	 Felicitas Ameling.

Bolligen, ref. Kirche

Sa	 24.10., 18.00: Kommunionfeier,  
	 Antonia Manderla, ausnahmsweise  
	 kein Kirchenapéro.

Evangelisches Gemeinschaftswerk
Bahnhofstrasse 39, Ostermundigen

Mi	 21.10., 18.15: Gemeinsames Essen. 		
	 Keine Anmeldung, kostenlos. 
	 Infos auf der Homepage.			 
So	 25.10., 9.30: Gottesdienst zu Erntedank, 	
	 anschliessend kaltes Mittagsbuffet/Essen.

Weitere Veranstaltungen, Predigten, Infos 
unter www.egw-ostermundigen.ch

Kirchgemeinde Ostermundigen

Gottesdienst
So	 25.10., 10.00: (Winterzeit!) Gottesdienst.

Weitere Veranstaltungen:
Do	 22.10., 9.00–11.00: Haare schneiden fertig! 	
Mi	 28.10., 9.30–12.30: Xundheitsmorgen.
	 16.00–18.30: Kreativität für alle 
	 Generationen.

Weitere Veranstaltungen, Details  
und Infos finden Sie auf der Homepage 
https://refmundigen.ch oder im «bewegt» 
Veranstaltungskalender.

Kirchgemeinde Stettlen

Mi	 21.10., 9.00–11.00: Frühstück für alle  
	 im KG-Haus. Offener Tisch zum 		
	 Geniessen und Plaudern.
	 Ab 14.00–17.00: Schülertreff  
	 im Jugendraum. Für Schüler:innen  
	 ab 5. Klasse.
	 18.00: Taizé-Abendfeier in Stettlen.
	 Heidi Feusi und Team.
	 Organistin Regula Hunger, 
	 Sigristin Therese Niffenegger.
	 Kollekte: Die dargebotene Hand 143.
Fr	 23.10., 19.00: Content B – 
	 Regio Jugendgottesdienst in Stettlen. 
	 Ein ganz neuer, ruhiger Jugendgottes-		
	 dienst. Zusammen entdecken wir den 		
	 Content (Inhalt) von einem Bibeltext.
	 Content B Team (junge Erwachsene 
	 und Kirchliche Jugendarbeit Vechigen 		
	 und Stettlen).
	 Kollekte: Wird am Gottesdienst 
	 kommuniziert.
Mi	 28.10., ab 14.00–17.00: Schülertreff  
	 im Jugendraum. Für Schüler:innen  
	 ab 5. Klasse.
	 Ab 14.00–16.00: Spielnachmittag  
	 im Kirchgemeindehaus.
	 Gesellschaftsspiele mit KUW- 
	 Schüler:innen mit Kaffee und Kuchen.

Weitere Infos zu allen Anlässen finden  
Sie jeweils auch auf unserer Homepage 
www.kirchestettlen.ch

Kirchgemeinde Vechigen

Do	 22.10., 15.30: Plauder-Tisch im 
	 PERRON-3, mit Elisabeth Furrer, 		
	 Seelsorgerin.
	 19.30: Inspirit Chor Probe, 
	 Pfrundscheune.
Fr	 23.10., 14.00: Segnungsfeier im Wohn- 	
		 und Pflegeheim Utzigen (WPU) mit 		
	 Pfrn. Katharina Mauerhofer-Henne.
	 17.00: 60+-Treff im PERRON-3.
Fr	 23.10., 18.00: Stricken im PERRON-3.
	 19.00: Jugendgottesdienst Content B, 		
	 Kirche Stettlen. 
Sa	 24.10., 14.00: Denk mal! Wer erinnert 		
	 sich an das Hochwasser 1986 in 		
	 Vechigen? auswärts
So	 25.10., 10.00: Gottesdienst, 
	 mit Pfr. Matthias Felder und 
	 Vikarin Lena Süsstrunk, unter Mit- 

Mittwoch, 21. Oktober bis  
Mittwoch, 28. Oktober 2026

Spitex Bantiger (Ittigen) 031 928 20 00 
Spitex Bantiger (Bolligen) 031 928 08 08 
Spitex Ostermundigen 031 932 14 14 

An 365 Tagen für Sie da
(Pflege, Hauswirtschaft, Betreuung)

Impressum
Impressum Bantiger Post Regionalzeitung und Vereinsorgan mit amtlichen Publikationen für das Worblental, Bolligen, Ittigen, Ostermundigen, Stettlen und Vechigen. Grossauflagen 
auch für Worb und Krauchthal/Hettiswil. Herausgeberin: Bantiger Post, Vetter Druck AG, Seestrasse 26, 3600 Thun. Verlagsleitung: Michael Seiler. Geschäftsleitung: Daniel und Philippe Page, 
Redaktion Leitung: Corinne Fischer (cfr), redaktion@bantigerpost.ch. Erscheinung: Jeden Mittwoch. Auflagen: 24 809 Exemplare, Grossauflagen: 29 064 Exemplare
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BlickpunktBlickpunkt

Werden Sie private Beistandsperson
Informationsanlass am Mittwoch, 11.11.2026,
um 17 Uhr an der Predigergasse 10, 3001 Bern

weitere Informationen unter:
www.bern.ch/pribe
031 321 72 31
eks-pribe@bern.ch

DIE STADT BERN
SUCHT SIE!

Begleiten Sie gerne Menschen

und haben ein Flair für Zahlen?

Suchen Sie ein 
freiwilliges Engagement?

Sind Sie tolerant,

kommunikativ, diskret und 

verfügen über freie Zeit?

Mehr erfahren.

Gerber Utzigen AG

Spirchen 142b ｜ 3068 Utzigen
031 839 68 88 ｜ info@gerber-utzigen.ch
www.gerber-utzigen.ch

Abgebildetes Modell: Kia EV3 GT 81.4 kWh, CHF 58’950.‒. *** Preisvorteil CHF 2000.‒ sowie 
20-Zoll- Winterkompletträder im Wert von CHF 3600.‒ (inkl. MwSt.), Metallic-Lackierung 
CHF 750.‒, (inkl. MwSt.), 17.4 kWh / 100 km, 19 g CO₂ / km, Energieeffizienzkategorie B. Kia 
EV3 Air 58.3 kWh., CHF 34’950.‒, Prämie von CHF 2000.‒ bereits abgezogen, sowie 17-Zoll- 
Winterkompletträder im Wert von CHF 2760.‒ (inkl. MwSt.), Metallic-Lackierung CHF 750.‒, 
(inkl. MwSt.), 14.9 kWh / 100 km, 16 g CO₂ / km, Energieeffizienzkategorie B. ** Rechnungs-
beispiel 0 %-Leasing: Kia EV3 Air 58.3 kWh, CHF 34’950.‒, Prämie von CHF 2000.‒ bereits 
abgezogen, Leasingrate: CHF 365.‒ monatlich, Leasingzins: 0,00 %, eff. Leasingzins: 0,00 %, 
Laufzeit: 24 Monate, 10’000 km / Jahr, Sonderzahlung: 20 % (nicht obligatorisch), obligatorische 
Vollkasko nicht inbegriffen. Nur gültig bei gleichzeitigem Abschluss eines Kia Protect Ver-
sicherungsproduktes. Leasingpartner ist die MultiLease AG. Eine Leasingvergabe wird nicht 
gewährt, wenn sie zur Überschuldung der Konsumentin oder des Konsumenten führt. Durch-
schnitt aller in der Schweiz verkauften Neuwagen: 111 g CO₂ / km nach neuem Prüfzyklus 
(WLTP). Angebot gültig bis 30.11.2026. Solange Vorrat (bei teilnehmenden Kia Partnern). 
Nicht kumulierbar mit Flottenkonditionen. Angebot gilt nicht für Grauimporte. Änderungen 
vorbehalten.

Kia EV3 4×4
Ab CHF 34’950.‒ * | CHF 365.‒ / Mt. **

Durchstarten
mit

Leasing
0%

Kundenvorteil von 
bis zu CHF 5600.앢*** 
(inkl. Winterkomplettr웞der)

Finden Sie 8 Fehler auf dem rechten Suchbild und gewinnen Sie  
einen 20-Franken-Gutschein des WANKDORF CENTERS.

Bitte senden Sie die Lösung bis nächsten  
Freitag auf einer Postkarte an Bantiger Post,  
Seestrasse 26, 3600 Thun oder per E-Mail  
an: leseraktion@bantigerpost.ch

Auflösung  
Suchbild  
KW 42:

GESCHENK
   IDEE

Eine Karte, 
die begeistert: 
Die Wankdorf Center-
GeschenkkarteGewinner: Pierrick Buri, Boll

auch als E-Paper – bantigerpost.ch


